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Beilage su Tlx. 2\ bex Sd}xotx$tx grauen Rettung. U. 3uni 1905

Qkiin.
Qungeë ©ritn an SSufd) unb ©ag,
2eud)tenb bliitjt bie SBeibe,
9Ba§ erft nod) im @d)lafe lag,
prangt im g-efttagêfleibe.

93lau oerfdjleiert liegt bie SBelt,
Sträumt non Sluferftefjen ;
Heber junge ©aat int fjelb
@iiben§ SBinbe roetjen.

©offnung fdjreitet frob) nnb lei§
®urd) bie roeiten Sanbe,
Streuet Slümlein blau unb roeifi
S8i§ aunt 2Bege§ranbe.

Seber Seele, bie ba meint,
ârocînet fie bie SEEjränen :

„Rinb, bie ^rii^lingëfonne fdjeint,
gort mit allem Seinen !"

3unge§ ©rün an Sufd) unb ©ag —
©er* nerroirf bein Sangen,
Salb fommt aud) bein Dftertag,
® ein e§ fienaeg Stangen. m. rocistt.

WO GEHEN WH) AM SONNTAG HIN?
Natürlich zur schattigen Waldquelle, deren krystall-
helles Wasser mit einem Stück Zucker und 5 Tropfen
„Ricqlès Pfeffermünzgeist" alcool de menthe de
Ricqlès das leckerste und erfrischendste Getränk
gibt, das mau sich denken kann. Originalflaschen,
nur echt mit dem Namen Ricqlès. Erhältlich in
Parfümerien, Drogerien und Apotheken. Hors
Concours Paris ROD. Grand Prix St. Louis 1904. [361*2

lj. gcnmnnüfitger Jrauenbemit.
$tm 28. unb 29. Iguni oevfammelt fief) ber ©djroeij.

getneinnü^ige §raucttoerein au feiner Tagung in
St. ©allen. 3lm Sülittrood) ben 28. Qutti beginnen bie
Serbanblungen normittagS 10 Utjr im „Sdjü^engarten",
mit Segrü^uttg burd) bie Qentralprafibentin grau
©. Sifliger=SMer. 3ltt ga^reiberidjt unb 9îed)nung§=
ablage fct)lie©en fid) ein Sottrag oott ®r. ©Ijriften au?
Dlten über bie Selämpfung ber Subertulofe; Serid)L
erftattung über bie fd)tt>eiaerifdje ipflegerinnenfdjule in
3ürid) burd) grl. ®r. 31. ©eer; Serid)t über bie ®ienft=
botenprämiierung 1904 unb bie SUterêoerfidjeruug, er=

ftattet oott grau ©aufer*©aufer in Sutern; SBafjleti.
Ilm 2 Uljr ift genieinfdjaftlidjeg STtittageffen im
„Sdjü^engarten", nad)Ijer erfolgt Sefid)tigung ber
©au§baltung§fd)ule, ber Sod)fd)ule unb einer funfG
geroerblldjen Sluêftellung im Sibliot^etfaale, um 7 Uljr
Ulbettbeffen im „Sdjügengarten", nad)ljer gemütliche
Sereinigung. 3lm ®onner§tag, oormittagl um 8l/z Uljr,
tterfammeln fid) bie ®amen rcieberim „Scfjühengarteu",
grau ©orabi=Staf)l (3ürid)) referiert über ba§ tflrojeft
einer fdjrceiaerifdjen ©artenbaujdjule für Snaben unb
SEöd)ter, grl. S. ïritffel (Sern) über bie ©au§haltungS=

Kinder-
MilchmehlGALACTINA

besteht zur Hälfte aus bester Alpenmilch.

Unübertroffen. [3513
Man hüte sich vor Nachahmungen.

Berner Halblein beste Adresse: Walter Gygax, Bielenbach.

fdntlen be§ Sereinâ, grau ®r. SDtülIersgrihf^e (ßürief©
über bie „Sunftgeroerblidje Sereinigung". 93ad) Sd)Iu©
ber Sitaung roirb bie Stift§bibliotbe! befid)tigt, nadp
mittags eine gaf)rt nad) SBgelin§egg unternommen.

©in Berctn aeaen hie T&laiftJjIudit.
©in Serein gegen Ktatfdjfucfjt foil fid) in gnfter=

bürg (Dftpreufjen) gebilbet haben. Seine Qiele gehen
babin, ber Jtlatfdp unb Serleumbungêfudjt energifd)
entgegenautreten unb bie gerichtliche Seftrafung ner=
leumberifdjer ©lemente au neranlaffen. 3U biefem
Qroecf" roirb jebe gebäffige, oerleumberifçhe unb ad)tung=
oerlehenbe Sleu^erung, bon ber ein SUÎitglieb Sîenntni§
erhalt, ber betroffenen ißerfon jur gerichtlichen Ser=
folgung mitgeteilt, roobei bie Stamen be§ Urhebers ber
Serleumbuttg, foroie bie 3eu9en genau bejeidjnet roer»
ben. ®ie Shitglieber biefe§ eigenartigen SereinS finb
naturgemäß oerpflid)tet, ihre 3uge£)örigfeit aum Serein
fireng geheim ju hohen. ®er Serein ift auch erbötig,
burd) ©eroäfjrung ooti fßroaefjfoftetu>orfd)üffen bie Ser=
leumbeten au unterftütsen.

und 40, 60, 80, 90, 70, 50, 65, 55, 45 Cts.
auch die allerfeinsten

Sommer- und Frühjahrs-Kleiderstoffe
in allen Preislagen liefern Meter- und Roben-

weise franco ins Haus [3568

sp'eShaus Oettinger & Co., Zürich.

51 Damen- und Kinder-Konfektion.

'Sehoti zu 30 Cts. p. J£tr.

Vine anständige junge Tochter,
G welche den Zimmerdienst und
das Nähen und Glätten versteht, findet
Stelle im Hause eines Photographen
für den Empfang und Mithülfe im
Geschäft. Ein Fräulein, dus schon
in ähnlicher Stelle war, erhält den
Vorzug. Vertrauensstelle. Guter Lohn
und Familienleben. Offerten nebst
Photographie, Zeugnissen oder
Referenzangabe befördert die Expedition

unter Chiffre Ph3752. [3752

V in Mädchen, das sich zur Haus-
» haltsgehiilfin ausbilden will, findet

gute Stelle bei geordneter und
freundlicher Anleitung. Reinlichkeit,
Willigkeit and ernstes Vorwärtsstreben

vorausgesetzt, wird von
Anfang an ein angemessener Lohn
bezahlt. Offerten unter Chiffre 3754 FV
befördert die Expedition. 3754

Vin tüchtiges Zimmermädchen, das
w Nähen und Glätten kann und mit
dem Dienst in einem gediegenen
Privathaus vertraut ist, 'findet Engagement.

Da ein Teil des Jahres auf
dem Lande zugebracht wird, muss
die Betreffende die gesundheitlichen
und gemütlichen Vorteile des Landlebens

zu schätzen wissen. Für eine
taktvolle und strebsame junge Tochter
eine sehr angenehme Position. Offerten
mit Beilagen von Zeugnissen oder
Empfehlungen befördert die Expedition

imler Chiffre P 3646. [3646

/ilinge Tochter aus besserer Familie,
gelernte Modistin, suchl Stelle

bei feinerer Familie. Offerten gcfl.
an F. Geisharclt, Riitislrasse 30,
Zürich V. [3757

V t. Galler Familie sucht auf*3 15. Juni nach Zürich ein jüngeres,
gewandtes Zimmermädchen, das beim
Waschen und Glätten mithilft, den
Zimmerdienst gründlich versieht,
servieren und flicken kann. Gute
Zeugnisse sind erwünscht. Offerten
imler Chiffre 3746 befördert die
Expedition. [3/46

Für Frmenpfleger
und Vormünderi

Ein junges Mädchen, das für die
häuslichen Arbeiten ausgebildet und
dessen Erziehung vervollständigt werden

sollte, findet hiezu Gelegenheit
unter freundlicher Anleitung lind Mit-
arbeitung in einer geachteten Familie.
Müllerliche Fürsorge. Bei redlichem
Streben und ordentlichen Leistungen
entsprechender Lohn. Refer. [3629

37ür eine flinke, an selbständiges
» Arbeilen gewöhnte, in sämtlichen
Hausarbeiten tüchtige, alleinstehende
Witwe mittleren Alters, die nebenbei
auch geschäftlich thätig sein könnte,
wird passende Vertrauensstelle
gesucht. Ueber Charakter und Leistungen

gehen Zeugnisse von mehrjährigen
Stellen und Referenzen achtiingswerle-
ster Persönlichkeiten Aufschliiss. Der
Eintritt könnte nach Uebereinknnft
geschehen. Offerten unter Chiffre
FV 3690 befördert die Exped. [3690 FV

Nach der Muttermilch empfiehlt sich die
sterilisierte Berner Alpen-Milch als bewährteste,
zuverlässigste

Kinder-Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution und verleiht ihm blühendes Aussehen

Depots: In Apotheken. ,[3493

In jeder Confiserie und besseren Kolonialwarenhandlung erhältlich.

CNOCOIATS FINS

kVIUARS
' Die von Kennex-n bevorzugte Marke.

Dr WANDER S MALZEXTRAKTE
AO JAHRE ERFOLG

Mit Eisen, gegen Schwächezustände, Bleichsucht, Blutarmut etc. Fr. 1.40
Mit Bromammonium, glänzend erprobtes Keuchhustenmittel 1.40
Mit glycerinphosphorsauren Salzen, bei Erschöpfung des Nervensystems 2.—
Mit Pepsin und Diastase, zur Hebung der Verdauungsschwäche 1.50
Mit Leberthran und Eigelb, verdaulichste, wohlschmeckendste Emulsion 2.50
Mit Chinin, gegen nervöse Kopf- und Magenschmerzen 1.70

Neil! Ovo-Maltine. Natürliche Kraftnahrung f. Nervöse,
geistig und körperlich Erschöpfte, Blutarme, Magenleidende etc. 1.75

Dr. Wander's Malzzucker und Malzbonbons. fMl
Rühmlichst bekannte Hustenmittel, noch von keinerlmitation erreicht. — Ueberall käuflich-

ßad Rotbenbrunnen
^ Alkalischer jodeisensäuerling. ^

Bade- und Crinkkuren. — Eisenscblammbäder. — Elekfr. Behandlung. — Uorziiglicbe
Erfolge bei Erwachsenen und Kindern. — Kurarzt: Dr. 0. V. Ulartburg.

36791 Saison i. Juni bis 15. September. (zu92oj)

Haturbei1an$ta1t (Uorben «
«««««««« m £y$$, Kanton Bern. ««««««««

Vo Stunde con Station £v$s, V4 Stunde con Station Busswyl. Rubige gesunde Cage. Angenehmster
Candaufenthalt. Sorgfältige Bedienung. Billige Preise.

Pensionspreis per Cag fr 4. —.
Patentierter flrzt, Haturarzt, lüagnetopatb. Hnwendung sämtlicher lîaturbeilmetboden. Schnelle (ürfolge bei
Frauenleiden, 0ei$te$=, 0emüts=, berzkrankbeiten, Cähmung, Blutarmut, Uerdauungsstörung, Gpilepsic. Zentral»
punkt für Ausflüge nach dem Jura, Berner Oberland und den Seen der franz. Schweiz. Prospekte gratis u. franko.

Jede nähere Auskunft erteilt : (ZagQ31) [3731

Dans Schilling, prakt. flrzt. 3. U. mtiller, Haturarzt. Dans D«s$, Propr.

Knaben-Institut s Handelsschule
Clos-Rousseau, Cressier b. Reuenburg.

Gegründet 1859. [3279

V esucht in ein erstes Hotel ins" Ausland eine ganz tüchtige
Weissnäherin lfranzösisch und womöglich
etwas englisch sprechend!,
hauptsächlich im Verweben und Ausbessern
von Vorhängen lind Spitzen tüchtig,
ebenso zwei ganz luchtige Glätterinnen
[Sprachkenntnisse nicht notwendig/.
Gehalt 100 Er. monatlich. Eintritt
im Oktober. Offerten unter Chiffre
S3747 befördert die Exped. [3747

c

Neu Neu
Reese's

Eispulver
liefert

innerhalb 15 Minuten
feinstes

Delikatess-Eis.
Verkaufsstellen zu erfragen

bei der Fabrik. [3759

N iederlage :

Carl F.Schmidt, Zürich.

f

LI
Bevorzugen

Sie die einheimische Industrie!

17*28

einfach, solid, praktisch, billig;
Gentrai Spuhl-Klaschinen

Vor- und rückwärts nähend
Vorzügliche Zeuguisse erster Fachleute.

Erste Preise an vielen Ausstellungen.

Schweiz. Nähmasch.-Fabrik

LUZERN.
Ueberall tüchtige Vertreter gesucht.

Zuger-Stadt-Theater-

Lose
Emission II, versendet à 1 Fr. per Nachn.

Frau Blatter, LTiSrî-
Haupttr.: Fr. 30,000,15,000. Gewinnliste
20 Cts. Auf 10 ein Ciratislos. [3637

Spargelti » Srdbeereti
täglich frisch, sorgfältig verpackt, extra

Qualität, 2V2 kg. zu Fr- 3-20, 5 kg. zu Fr. 6.—
franko. (H 23529 L) [3756

Em. Felley* Handelsgärtner, Saxon (Wallis).

àWWW
öt. Galler.

^î ">S->
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Junges Grün.
Junges Grün an Busch und Hag,
Leuchtend blüht die Weide,
Was erst noch im Schlafe lag,
Prangt im Festtagskleide.

Blau verschleiert liegt die Welt,
Träumt von Auferstehen;
Neber junge Saat im Feld
Südens Winde wehen.

Hoffnung schreitet froh und leis
Durch die weiten Lande,
Streuet Blümlein blau und weiß
Bis zum Wegesrande.

Jeder Seele, die da weint,
Trocknet sie die Thränen:
„Kind, die Frühlingssonne scheint,
Fort mit allem Sehnen!"

Junges Grün an Busch und Hag —
Herz verwirf dein Bangen,
Bald kommt auch dein Ostertag,
Deines Lenzes Prangen. N. Weibcl.

W KM W ^ MlMK W?
Xalürliek xur sekattigs» Waldczuellc, clsrsn Kristall-
Keiles Wasser mit einem Llück Quaker und 5 d'ropksn
„Nicgläs Dkellsrmünxgeist" alcool cis msntks cle
lìivpflès (las lockerste unà erkrisckenäste Kotränic
gibt, äas ma» sick (lenken kann. Originalllasoken,
nur eckt mit «lern blamen Iticglès. t/rkaitlick in
?arkümerien, Drogerien und ltpotkeken. Dors Don-
cours Daris DD0. Dranil Drix Lt. Douis 1904. s3612

Schweiz, gemeinnütziger Frauenverein.
Am 28. und 29. Juni versammelt sich der Schweiz,

gemeinnützige Frauenverein zu seiner Tagung in
St. Gallen. Am Mittwoch den 28. Juni beginnen die
Verhandlungen vormittags 10 Uhr im „Schützengarten",
mit Begrüßung durch die Zentralpräsidentin Frau
G. Villiger-Keller. An Jahresbericht und Rechnungsablage

schließen sich ein Vortrag von Dr. Christen aus
Ölten über die Bekämpfung der Tuberkulose;
Berichterstattung über die schweizerische Pflegerinnenschule in
Zürich durch Frl. Dr. A. Heer; Bericht über die Dienst-
boteuprämiierung 190-1 und die Altersversicherung,
erstattet von Frau Hauser-Hauser in Luzern; Wahlen.
Um 2 Uhr ist gemeinschaftliches Mittagessen im
„Schützengarten", nachher erfolgt Besichtigung der
Haushaltungsschule, der Kochschule und einer
kunstgewerblichen Ausstellung im Bibliotheksaale, um 7 Uhr
Abendessen im „Schützengarten", nachher gemütliche
Vereinigung. Am Donnerstag, vormittags um 3('° Uhr,
versammeln sich die Damen wieder im „Schützengarten",
Frau Coradi-Stahl (Zürich) referiert über das Projekt
einer schweizerischen Gartenbauschule für Knaben und
Töchter, Frl. B. Trüffel (Bern) über die Haushaltungs-

Mildîtirrràl
boàìU öui' Nàlkts aus bôàr FspoimiilLli.

I Irr ri1,«zit»t>II«^»». 3513

Klan Kilte sick vor kiaokskmungen.

Sei»»«,' NsIKIein imleibirms: Walter K>gax, Sismbzà

schulen des Vereins, Frau Dr. Müller-Fritzsche (Zürichl
über die „Kunstgewerbliche Vereinigung". Nach Schluß
der Sitzung wird die Stiftsbibliothek besichtigt,
nachmittags eine Fahrt nach Vögelinsegg unternommen.

Gin Verein gegen die Klatschsucht.
Ein Verein gegen Klatschsucht soll sich in Jnster-

burg (Ostpreußen) gebildet haben. Seine Ziele gehen
dahin, der Klatsch- und Verleumdungssucht energisch
entgegenzutreten und die gerichtliche Bestrafung
verleumderischer Elemente zu veranlassen. Zu diesem
Zweck wird jede gehässige, verleumderische und
achtungverletzende Aeußerung, von der ein Mitglied Kenntnis
erhält, der betroffenen Person zur gerichtlichen
Verfolgung mitgeteilt, wobei die Namen des Urhebers der
Verleumdung, sowie die Zeugen genau bezeichnet werden.

Die Mitglieder dieses eigenartigen Vereins sind
naturgemäß verpflichtet, ihre Zugehörigkeit zum Verein
streng geheim zu halten. Der Verein ist auch erbötig,
durch Gewährung von Prozeßkostenvorschüssen die
Verleumdeten zu unterstützen.

M und 40, 60, 80, 00, 70, 50, 65, 55, 45 0ts.

^ tttNttMr- iiiitl Ki'iliztllii'8-Iikiààkkt!
in allen l'rvjàsen liefern Netvr- uncl lîoden-

^veise kraneo ins llaus 13563I LpàMâ llàgkl' S ko.. îmà
stctmeil- lillà Kià-KaiMlioi!.

l8elionMZVKK.zi.Mtr.

I?ine ans/änt/i</e /nm/e ?oeb/ev,
^ meiebe c/en ^immevt/iens/ nnc/
das TVäben iinck /7iä//en vevs/eb/, /inc/e/
5ie//e (m //mise eines Dbo/oyva/?ben
/iiv tien /7m/?/«n(/ nnt/ .i/i//!n//e im
//escbci//. /(in /-baniein, c/(ts sebon
in abniiebev 5/ei/e inni-, evbtïi/ tien
Vovriia. Veiii-anenss/ei/e. /7niev/.obn
nnck bami/ienieben. tlFeeien nebs/
/'boiot/ea/?/iie. ^enc/nissen uc/ev /te-
/evenranyabe be/ô/t/evi c/ie /(.r/iec/i-
iion nn/ev Lbi//ve /6i.17.12. (17.12

^ in ii/äcieben, c/as sieb xne //mis-
^ b«i/s</ebni/in ansbiic/en iviii, /in-
ckei c/u/e 5/e/ie bei c/eoit/ne/ev nnc/
/ienn(iiie/iee .1 n/eiinm/. //einiicbbei/,
i1'i//it/bei/ nnc/ evns/es Vovivae/s-
s/veben vovansc/ese/ri, mi/ci non An-
/any nn ein anyemessenev /,<?bn be-
:abí/. 7l//ev/en nn/ee/1bi//ve .1714/-'D
be/oit/ei/ ckie /7.r/?ec/i/ion. .1714

ev/n /iieb/iyes 74im/ne/n?titicben. cias

v lVü/ien nnc/ tliniien bann nnck niii
c/em /liens/ in einem yec/ieyenen /6i
va/bans vei/van/ is/, /inc/è/ /(ngaye-
men/, /la ein /ei/ c/es ./abees an/
i/em /.anc/e rnyeb/acb/ inieci, mnss
c/ie /1e/ee//entie c/ie yesunc/bei//ieben
unck t/emn/iieben l'm /ei/e t/es banc/-
iebens ?u sebä/ren missen, bne eine
/ab/vo//e unck s/eebsame /nnt/e /'oeb/ee
eine sebeant/enebme/^osi/ion. bl//ee/en
mi/ //ei/ayen von Tkengmissen ot/ee
b.'m/?/i-/i/nnyen be/oec/ee/ t/ie b.'.e/mt/i-
/ion nn/ee DbiFee D.1646. (164/i

^mit/e /«eb/ee ans besseeee /ami/ie,
ê t/e/een/e 4/ot/is/in, sneb/ b'/e//e
bei /eineeee /-'ami/ie. 0//èe/en </e//.
an /I t?o/«/mel/t, /tii/is/i-asse .1/l.
>5iiei>?/i 17 (1717

t. /7a//se /-'nm/l/o sneb/ an/^ /l./nninaeb^neiebein /nne/eees,
t/emant//es ^immeemät/eben, t/as beim
lUnscben nnc/ t//«//en nn'/bi///, t/en
7(immeet/iens/ Aenm/iieb neis/eb/,
seevieeen ant/ ///eben bann, //n/e
^ent/nisse sinck einniinseb/. (ch/ee/en
nn/ee /7bi///e .1746 be/'oet/ei/ t/ie b'.e-
/>et/i/ion. (1746

«//// ôs/vvàà.
/(in /nnt/es 4/tït/eben, t/as /lie t/ie

btins/ieben Aebei/en ansAebib/e/ nm/
c/essen //eciebnnA veeno/is/ant/it// inee-
t/en so///e, /nit/e/ biexn //e/et/enbei/
nn/ee /eemili/iebee A n/ei/nm/ nnt/ 1/i/-
aebei/nnA in einee t/eaeb/e/en /ami/ie.
il/n//ei /icbe /liesoet/e. /lei eet/b'ebem
5/eeben nnt/ oet/en//icben beis/nm/en
en/s/zeeebent/ee bobn. /?e/ee. jZ62ll

^^ne eine //inbe, <m se/bs/<int/it/es
ê Aebei/en t/eivöbn/e, in sam/iie/ien
//ansnebei/en /iieb/it/e, a//eins/eben</e
llb'/ine mi///eecn .1//ees, t/ie nebenbei
aneb t/esebä/i/ieb /bä/i</ sein bönn/e,
mi/t/ /lassenc/e Vee/enuenss/e//e </e-
sneb/. /.'ebee //baeab/ee nm/ beis/nn-
yen yeben 74en</nisse von mebe/äbeit/en
b'/e/ien nnt///e/eeencen aeb/nnysivee/e-
s/ee Deeson/iebbei/en A n/scb/nss. /lee
/?in/ei// bönn/e naeb Debeeeinbnn//
gesebeben. /l//ee/en nn/ee /.'bi//ee
/'V .1696 be/oet/ee/ c/ie /'.r/iec/. (1666 b'l'

Xaek cksr Uutcksriuilcd srvpkisklt sick dis
stsrilisisrts Lsrvsr Alpsv-Nilck als ks^väkrtests,
xuvsrlàssÍKsts

àvâsr-Itlilol»
Oisss ksim freie 7/alurmiIck vsrkütst VerdauuuKS-
störuuKSu. Lie sickert ilsm Diiuls eine kräktiKö
Xovstitutivll und vsrlsikt ikm klüksuckss Ausssksu

Depots: In /kpotkeken. (3493

In jeder Oontlseriv und besseren Xnloniatvvarsnkàndluni; erkültliek.

«««»«;n«
«VIUAlkL

Uit Lisen, xsKsn LokvScksxustuvcls. Dlsicksuckt, Dlutarinut etc. ?r. 1.40
!)1it öromammonium, ^länxend erprobtes Xsuckkustsnmittsl 1.40
tilit glzicertnpkospkorsauren Lstren, bei XrsckoptunA des Xsrvens.vstsms 2.—
üäit k-epsin und Diastase, xur DsbunK der VsrdauunAsscksväcke „ l.zg
iillit kebertkran und Ligetb, vsrdaulicksts, svoklsckinsckendsts blinulsion 2.50
kllit 0KÎNÎN, KSKön nervöse Xopk- und NaKSNsekiuerxen 1.7g

^011 Ov0»ilIîlIIÌN0. Xatürlicks Xrattnakrunß: f. Xervöse,
KsistiZ- und korperlieli lürscliöptts, Dlutarms, UlaZ-önleidends etc. 1.75

vi .VViuài'8 Uàiûuelîer unä Uàdontzoii«. WA
lìUkmliodgt kàanndo I3ust.vQmitteI. nook von koinorlrnidation oi-reiokd. — sledoraU känkliok-

Kaä kotkenbrunnen
Aìkaìiseker ZoâeisensâuerUng. à

Lade- und krinkkuren. — kizenzchlâmmbâà ^ kiektr. öehandiung. — llorxügliche
Krtoige bei krivacksenen und Kinder». — Kurar^I: Dr. v. v. UlsrtbUkg.

s? j Saison i. Juni bis iZ. September. / issos)

Natucheilanstalt Aorben «
«««««»««bei i^ântsn Lern. ««««««««-

V2 Stunae von Station Lv««. Vi Stunae von Station Luîswvi. putzige gesunde Lage. Angenehmster
Lanciauienthalt. Sorgfältige öeciienung. öillige preise.

UM" Pensionspreis per ^ag fr. 4. —. "MW
patentierter Ar?.t, Naturarxt. Magnetopath. Anwendung sämtlicher Naturheilmethoden. 8chnelle Erfolge bei
Frauenleiden, Leistes-, Lemüts-, i?er7.krankkeiten, Lähmung, ölutarmut, Verdauungsstörung, Epilepsie, ^entral-
punkt für Ausslüge nach dem ^fura, öerner Vberland und den 8een der lran?. Schweix. Prospekte gratis u. franko,

^ede nähere Auskunft erteilt: (^a^<^3^) ^3731

bans Schilling, praki. /lrnt. I. ll. MUIler, llâturarxi. bans bess. propr.

Killitieii-Indlillll s öMllel88cduIe
0IOS-R.O0.ZZS3.0., (IPSSZiSP d. I^S'U.SIdd'U.I'A.

»SS». >3S7g

/^esac-b/ in ein er^/es //o/e/ insî A as/mit/ eine e/nnr /ii( b/i(/e IVeiss-
näberin (/i-anrösbi<b nnc/ ivamög-iieb
e/ivtn> cnt/iixeb snieebem// ban/?/-
.-iäeb/il b im l'eviveben nn</.lnsbe.-ixevn
von 1 »vbam/en inn/ 5/?i/ren /iicb/ÌA,
ebenso rivi-i yanc /iieb/it/e ///«//evinnen
//>/?valbbenn/nisse nnb/ no/ivenc/i«//.
(7eba// 766 /'e. mona/iicb. /Cin/ti//
im /lb/obee. 0//ee/en nn/ev t7bi//°ve
51747 be/ovt/ee/ c/ie /-7.r/?<'</. j.1747

01»

ll

liteu! Itleu!
lìssss's

Lispulver
liokort

innorkalk 15 Mnuton
loinstvs

IlelïlCsîess Lis
Vorkaoksstollon 20 orfi-ason

bei cior k'adrik). ^3759

1^ lScisnlÄßss:
Lsrl L.Lvtimillt, lürieli.

s

l_l

S/s t/is sivbsim/zcbs /vc/lls/i-iö /

l728

clnknvli, »»rnktisvl», Nllli^
Lenirsl KpulilUâselàn

Von- unci r-llOt^wänis nâtosnici
Vnl^iigliells ?engui8!ie erster paeklente.

^r8te Prei8k an vielen ^U88tellungen.

8ewei?. Milmà-fàill
UkbkrsN 1ücd1!ge Vorireler gosuckt.

?ugvl'-8talit-skeatel'-

t.o«s
emission II, versendet à I Ir. per Hackn.

k1àt?6V, ^kltdnrk-
llaupttr.: I-r. 30,000,15,000. lievvinniiste
20 0ts ^»»k lv vii» tArutisIos. (l Z?

8psrgetn « Lrcklieerm
Qualität, 2^2 KZ. /id A'r- 329, 5 20 A>. 6.—
tZ'»»!«.«». (L3 2352912) ^3756

Ln». »Züiieisgzcklier, Ssxon (Miks).



Sdjtaetier JTrsown-Setfune — Blätter für fcett IiäitHltdien Srrte

3a» %>a\\tv, iter fèinïiEr.
3fn mandjeit ©egenben @uropa§ unb SIftenê ^ält

man nod) beute an bem anwerft merfraürbigeit ©rand)
feft, neugeborene Kinber 51t fallen, obrcol)! e§ graufam
unb gefäbrlid) ift. ®a§ ©erfahren loectjfelt, roie eine
englifdje 3ettfd)rift fdjreibt, bei ben nerfdjiebenen
©ölfern. ®ie Armenier in Nufilanb bebeden bie ganje

Saut be§ Kittbeë mit einem febr feinen ©alj. ®iefes
alj läjit man brei ©tunben ober nod) länger auf

bem Körper be§ Kinbeê unb raäfdjt es bann mit
marmem ©affer ab. (Sin ©ergftamm in Kleinaften
ift nod) graufamer al§ bie Armenier. ®ort bleiben bie
Neugeborenen 24 ©tunben mit ©alj bebecft. Ülud) bie
©riedjen ber ©egenrcart befprengen ibre Kinber mit
©att ®ie äflütter glauben, bab bie Kinber burd) biefe

©in (id)er ittirkettbe«, blntreiniaenbe» ^b-
fnijrntittel, ba§ leinertei ©efcljraerben oerurfacfjt, finb
bie au§ ben beften negetabilifdjen ©toffen fjergefteüten
„@t. Urâ ißitten". ©rl)ä(tlid) in Npotljefen à 1 ftr.
bie @d)ad)tel ober bireît oon ber ,,©t. Ur§=2Ipotbefe,
©olotburn", franïo gegen Nadjnafjme. [3444

©nraenbung 001t ©alj ©efunbbeit unb Kraft befonnnen,
unb bab bie böfen ©eifter oon itjnen ferngehalten toerben.

3it âlïejïe Jrau fron (Europa.
®ie ättefte fjrau oon ©uropa ift Qofepbina ©ber.

©ie ift im Qaljre 1787 geboren unb mobnt in trailer
fRüftigteit in ©pitsenborf bei Çiirftenecf, Nieberbapern.
@§ fomnit bi§ in bie neuefte 3eit Dor, bafi fie im ©inter
barfub läuft, raie fie e§ al§ (Borftinb oor über 100
fahren that. (5er ©rin^Negent lieb bie alte [j-rait

©on bem feinen, fo rafd) beliebt geroorbenen ©ienen»
bonig mailänbifdjer ©ronenienä fönnen, fo lange ber
©orrat reidjt, rcieber brei ©orten bejogen roerben unb
äroar in bunfel ober bell bie 8 ©funb=Süd)fe (3°tl/
©orto, ©trpactung, ©pefen unb fd)öne Sled)büd)fe in»
begriffen) ptrn Sßrei§ oon gr. 7. 20. — ,,yupincllrt=
£ottifl", ba§ f^einfte, bie 8 ©funb=©üd)fe ju gr. 7.40.
©er oon biefer ©elegenljeit ©ebrand) ju machen roünfd)t,
fenbe feine mit beutlicher ©breffe oerfefjene ©efteflfarte
jur ©eiterbeförberung an bie ©jpebition, raorauf bie
Sieferung unter Nachnahme erfolgen roirb. [3408

türjlid) photographierai, roa§ ihr grobe fjreube machte.
®ie neuefie Nummer ber ©artentaube bringt ba§
©ilb, ba§ bie 118jährige fjran in nod) tnerfmürbig
ftrammer Haltung mit feftem ©lief au§ grob geöffneten
3lugen unb mit marligen ©efichtsjiigen jeigt.

in guter Rat!
©er fid) burih ©rfttltung rljcumntifdje fieiben,

©lieberreiben, £ejenfd)ufj, Qfdjiaö, Nücfenroet),
Neuralgien ober ©rufttatarrh, Ruften, fpeifer=
feit jugejogen hat, roenbe fofort Üilicumntol an,
ein äuberlid) atS ©inreibung ju gcbraud)enbe§
Nüttel. ©iele 31 er jte oerfd)reibeniRbeu=
matolregelmäbig mitbeftem©rfolge.

S)Srei§ ber fjtafc^e SRheumatol Sr. 1 50 mit
erflärenber ©rofd)üre unb ®ebraud)3anroeifnng.

3n äffen Jtpoflfeften. "*1 [3105

Yon den hervorragendsten Professoren und Aerzten empfohlen bei

Lungenkrankheiten, Chron. Bronchialkatarrh,

Sirolin
Hebt Appetit und Körpergewicht,
beseitigt Husten, Auswurf, Nacht-

schweiss.

Echte
Berner
Leinwand
Ti3Ch-, Bett-,K1ichen-

Leinen etc. [8545
Reiche Auswahl. —

Billigste Preise.

Braut-Aussteuern.

Jode Meterzahl direkt
ab unseren mech. und

Handwebstühlen.
Leinenweberei

Langenthal, Bern.

LOSE
vom Stmittheater in Zug, zweite
Emission, versendet zu 1 Fr. und Listen
zu 20 Cts., das grosse Loseversand-
Depot Fran Hirseel-Spöri, Zug.
Haupttreffer 30,000 und 15,000 Fr.
Auf 10 ein Gratis-Los. [3353

Mme. C. Fischer, Theatorsbrasse 20,
Zürich, Ubermittelt freo. u. verschlossen
gegen Binsend. von 30 Cts. in Marken
ihre Broschüre (7. Auflage) über den

Haarausfall
und frühzeitig« Ergrauen, deren
allgemeine Ursachen, Verhütung und
Heilung. [3030

In der Entwicklung zu¬

rückgebliebenen

schwächlichen

rhachitischen

skrofulösen ~
gibt man am besten

Kalk'Casein.
Erfolge überraschend.

Büchse Fr. 2. 50 in Apotheken.

Gesellschaft fiir diät. Produkte ft.-G.4

Zürich.

Keuchhusten, Scrophulose, Influenza.

Wer soll Sirolin nehmen *?

1. Jedermann, der an länger dauerndem

Husten leidet. Denn es ist
besser, Krankheiten verhüten, als
solche heilen.
Personen mit chronischen
Bronchialkatarrhen, die mittels Sirolin

geheilt werden.

2.

3. Asthmatiker, die durch Sirolin
wesentlich erleichtert werden.

4. Scrophulose Kinder mit
Drüsenschwellungen, Augen- und
Nasenkatarrhen etc., bei denen Sirolin
von glänzendem Erfolg auf die
gesamte Ernährung ist.

Es existieren minderwertige Nachahmungen! Man achte daher ge-
warnung: nau darauf, dass jede Flasche mit unserer Spezialmarke „Roche"

versehen 1st und verlange stets Sirolin „ROCHE". [3526

Hoffmann^La Roche & Cie., Basel.

Seeweu
am fowerzersee lwn

m jtössli Pension

Komfortables Haus, 1904 vergrössert, inmitten schattiger
Gartenanlagen. Eisenhaltige Mineral- und Soolebäder. Seebäder. Sommerfrische,

angenehmster Ferienaufenthalt. Prospekte durch (Zà 2191g) [3738

C. BEELER, Propr., im Winter Savoy-Hôtel, Nervi.

zur gründlichen Pflege der
^g g g 99 m 9 m Haare ist unbedingt das »nti

Jtr/s unerlässheh^
zu betrachten. Per Flasche 3 Fr. mit oder ohne Fett empfiehlt [8387

Parfumeur H. Grzenkowski, Zürich, Bieicherwegpiatz 56.

Dr. Scarpatettis

Elchina
hat sich bei Nervenschwäche,
allgemeiner Fntkräftung, bei Magen- und
Darmbeschwerden als bestes
Chinapräparat erwiesen. [3674

Es ist von grossem Wert für Re-
konvalescenten.

Erhältlich in Originalflaschen zu
Fr. 2.50 in den Apotheken oder direkt
durch

Hausmanns
Hecht-Apotheke

T. GALLEN.

Ziehnng Wangen 30. Jnni.
Kirchenbau-

JJergmaniVs
Lilienmilch-

marke: C \
Zwei Bergmänner tfa 11 lb

von Bergmann & C°Zürich.
ist unüberfroffen für die Hautpflege.verleiht
einensthönen.reinen.zartenTeinl und vernichfei
Sommersprossen undalle Haufunreinigkeifen.
Nur echt in nebenstehender Packung.

LOSE
Wangen bei Ölten (Alleindepot),
sowie Znger Sfiultt Iieater-I.os©
II. Emission, versendet à Fr. 1.— und
Ziehungslisten à 20 Cts. das Haupt-
loseversandt-Depot Fran Haller,
Zug. Haupttreffer Zug 30,000 und
Wangen 15,000 Fr. Auf 10 ein Gratislos,

auch wenn von beidenSorten. [3661

Wer Geld sparen will,
der lasse sich die Broschüre über Nährsalze

kommen von E. R. Hofmann
in Bottmingermiihle-Basel. [3459

Hörnings reines
Pflanzen - Hährsalz

Fleurina

erhältlich in meinen l>epots od.direkt
gegen Einsendung des Betrages von
60 Cts., Fr. 1 20, Fr. 2. -, Fr. 3.60

franko durch die ganze Sohweiz.

AlphonsHörning
Bern, Marktgasse 56.

Schweizer Frsmen-Zeikung — ViZtter Mr den HZuslichen Krew

Das Salzen der Rinder.
In manchen Gegenden Europas und Asiens hält

man noch heute an dem äußerst merkwürdigen Brauch
fest, neugeborene Kinder zu salzen, obwohl es grausam
und gefährlich ist. Das Verfahren wechselt, wie eine
englische Zeitschrift schreibt, bei den verschiedenen
Völkern. Die Armenier in Rußland bedecken die ganze
Haut des Kindes mit einem sehr feinen Salz. Dieses
Salz läßt man drei Stunden oder noch länger auf
dem Körper des Kindes und wäscht es dann mit
warmem Wasser ab. Ein Bergstamm in Kleinasien
ist noch grausamer als die Armenier. Dort bleiben die
Neugeborenen 24 Stunden mit Salz bedeckt. Auch die
Griechen der Gegenwart besprengen ihre Kinder mit
Salz. Die Mütter glauben, daß die Kinder durch diese

Gin stcher «»irkende», kintreinigendes
Abführmittel, das keinerlei Beschwerden verursacht, sind
die aus den besten vegetabilischen Stoffen hergestellten
„St. Urs-Pillen". Erhältlich in Apotheken à 1 Fr.
die Schachtel oder direkt von der „St. Urs-Apotheke,
Solothurn", franko gegen Nachnahme. s3444

Anwendung von Salz Gesundheit und Kraft bekommen,
und daß die bösen Geister von ihnen ferngehalten werden.

Die älteste Frau von Europa.
Die älteste Frau von Europa ist Josephina Eder.

Sie ist im Jahre 1737 geboren und wohnt in voller
Rüstigkeit in Spitzendorf bei Fürsteneck, Niederbapern.
Es kommt bis in die neueste Zeit vor, daß sie im Winter
barfuß läuft, wie sie es als Dorfkind vor über 10V

Jahren that. Der Prinz-Regent ließ die alte Frau
Von dem feinen, so rasch beliebt gewordenen Bienenhonig

mailändischer Provenienz können, so lange der
Vorrat reicht, wieder drei Sorten bezogen werden und
zwar in dunkel oder hell die 8 Pfund-Büchse (Zoll,
Porto, Virpackung, Spesen und schöne Blechbüchse in-
begriffen) zum Preis von Fr. 7, 20, — „Lupinella-
Honig", das Feinste, die 8 Pfund-Büchse zu Fr. 7.40.
Wer von dieser Gelegenheit Gebrauch zu machen wünscht,
sende seine mit deutlicher Adresse versehene Bestellkarte
zur Weiterbeförderung an die Expedition, worauf die
Lieferung unter Nachnahme erfolgen wird, s3408

kürzlich photographieren, was ihr große Freude machte.
Die neueste Nummer der Gartenlaube bringt das
Bild, das die 118jährige Frau in noch merkwürdig
strammer Haltung mit festem Blick aus groß geöffneten
Augen und mit markigen Gesichtszügen zeigt.

KW guter ftan
Wer sich durch Erkältung rheumatische Leiden,

Gliederreißen, Hexenschuß, Ischias, Rückenweh,
Neuralgien oder Brustkatarrh, Husten, Heiserkeit

zugezogen hat, wende sofort Rhcumatol an,
ein äußerlich als Einreibung zu gebrauchendes
Mittel. Viele Aerzte verschreibe» Rheu-
matol regelmäßig mitbestemErfolge.

Preis der Flasche Rhcumatol Fr. 1 50 mit
erklärender Broschüre und Gebrauchsanweisung.

In allen Apotheken. "MZ stlllck

Von à dmorräßMä?kà8oreiì M àà mMIeii dsi

>.ungeàanlàiten, Lkron. kronekialkatai'i'k,

Hebt Appetit unck klörperAewickt.
beseitigt Husten, Auswurf, blacbt-

sebvveiss.

kic-titS
<5^

I-einwwsniI
77i30d.-.

IrSinsn sde. ^3545

keiedv ànvalil. —killigà kreise.

klîlut-àiisàôi'ii.
ÜVÜS Notersiadl âiràt
ad ulìsvron urged, uuâ

Hanü^vvdstüdlsii.
I.e-.lirsli^sdsi'si,

vom t'itnllttlll-iltli' i„ Xlljp, 2wsits
émission, vsrssnàst?u 1 ?r, unck I-istsn
2U 20 Llts., ckas Krosss Imssvsrsanà-
vspot ^ r»« Hirievl »piiri, lîûULl.
Haupttrslker 30,000 uuà 15,000 ?r.
^.ut' 10 sin (Zratis-I-os. s.3353

e. kisLksr. 'kdoatvrsdrasso 20,
Ikrlek, Udormitìslt kreo. u. vorsodlosseo
seseri Liosonü. vou 30 Ots. in warden
idrs LrosedUro (7. ^.nüase) über üen

fiaarausfall
unck «»»»eilige» Ergrauen, «leren »iigv-
meine llrsaeben, Verbütung unck gel»
lang. Mio

III lit I llltvvîl I<Illlljr ^11

riiekK«I>I»vI»ei»vi»

îàeliliàn
kliseliitizelien

àlulôm ^
^ibt man am bsstsn

lîâ Lasà
KlrkolAS übsrrasclisnck.

Liiobss ?r. 2. 60 in ^.potbsbsn.

Keselkàit fiii- iliàî. fi-nàllie K.-K. ^

Tünivl,.

Keuekkusten, Zei'opkuIoLv, Iniluen?a.

>vI- soll t?tx-<»Itil xxotlllllil?
l. feckermann, cker an länger ckauern-

ckem Huste« leicket. Denn es ist
besser, Iî.ranicbsiten verböten, als
solcbe bellen,
Personen mit cbroniscken Lron-
ckialkatarrke«, ckie mittels Siro-
lin gebellt werben.

2.

3. Astklnatiker, ckie ckurek Sirolin
wesentlicb erleicbtert werben,

4. Loroptiulöse Xincker mit vrüsen-
sebwellunAen, r^u^en- unck 17asen-
batarrken etc,, bei ckenen Lirolin
von AÌàn?enckem blrlol^ ant ckie

gesamte blrnabrunA ist.

Es existieren ininckerwsrtige tiackabmungen! Klan »cbts ckaiisr gs-
W arilUIlAl nau ckaraut, ckass jscks tiasciis mit unserer Spexiaimsrke „kecke"

verseilen ist unck verlange stets Siroiin „NOQlli: M2K

lìootiS Lc Ois., Lassl.

8eewen sm Lmer?er8ee

M> Zìiissìi ?eà
Xomkortablss Haus, 1904 vsrArösssrt, inmittsn sobattiKsr Harten-

anlaZsn. ülissnbaltjAS Ninsral- unck Looisbäcksr. Lssbäcksr. lZommsr-

Irisebs, anAsnsbmstsr Ksrisnauksntbalt, Prospekts ckurob flà'llltt A sZiZii

0. LLLdLkî, ?ropr., im Millier 8âvox-iiôtkl, üer?i.

dotraedtvu. ?er k'Iasedv 2 k'»'. mit 06er edus k'vdd emptieklt

kàl'kMKIII' ü. kl'llnltlivslti. lilrivk, MàWà ök.

vr. 8earpaieüi8

bat sieb bsi l^srvsnsebwäcbs, all^s-
meiner IZottzrättunA, bsi NaKsn- unck
Oarmbssobwsrcksn als bsstss Llbina-
präparat srwisssn. s3674

ILs ist von Krosssin ^Vsrt tür lcks-
konvalssssntsn,

lilrbältlieb in OriAinalllascbsn ^u
?r. 2.50 in cksn r^potbsksn ocksr ckirsbt
ckurcb

I l»lll!»»ll»i»lll>«

^ikllniix >lîli>ip«li Ztv. .Inili.
Kïnokonksu-

I-ilienmilck
?vvsi ksrgmztmei' MM 11 Dw,

von ksrgmoen L L°Iüricd.
ist unübertroffen fürckie fiautpflege,verleibt
einen slkönen.reinen.iartenleint unck vernicktet
bomwersprossen unckolle tioutunreinigkeiten,
ffuc sckk in nebenstekenffet Packung.

I.08r
bsi Oltsn (ttllelnäspot), so-

wie Xiizrt i' bltiltitt lilllttll.<»>«t
II, Emission, vsrssnckst à?r, 1,— unck

AöbunKslistsn à 20 Ots. ckas Haupt-
lossvsrsauckt-Ospot H»ll«r,

Haupttrstksr ^UK 30,000 unck
liVanKön 15,000 ?r. ^nt 10 sin <>ratis-
los, auvb wsnn von böicksnLortsn, sZölll

Ver W zpsren will,
üvr iagsg sied üis örosedüre über Dlâkl'»
ssl^e kleMilieu von lî» IDoîmsiRn
in LottmiR^vrinüiilv-kssel^ s3459

RörnlvAS rsirios
- Hädrsalx

kleurin
ordältliod in mgiyeo Depot» oü.üirodt
ssseri i^insgriciulis üos Lotrasos von
60 0ts., M 1 20, Pr. 2. - Pr. 3.60

^IpdorisHörniriN
Ilvri», àrktAasLs 56.



Stflhteiier Uraimt-Uettung — Wfôffer Tür »en ftSuaIWren Srrta
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D. PETER Erfinder VÇVEYliwi&sti
JEDE ANOERE MARKE IST NACHAHMUNG,

Luftkurort Menzberg
1010 Meter über Meer. Kt. Luzern 1010 Meter über Meer.

Station Menznau der Huttwyl-Wohlhusen-Bahn.
ist eröffnet.

Prachtvolle Fernsicht. Schöne Spaziergänge in ans Kurhaus stossonde
Waldungen. Eigene Wasserversorgung. Grosse, gedeckte Veranda. Deutsche
Kegelbahn. Telegraph und Telephon. Vom l. Juni bis 30. September zweimalige
Fahrpostverbindung mit Station Menznau. Mai, Juni u. September bedeutende
Preisermäßigung. Prospekte gratis. (O 405Lz) [3744

Höflichst empfiehlt sich H. Käch-Graber, Besitzer.

876 M.

ü. Meer.

akobsbad (Aipzell I.-RtiJ.

Bad- und ^lolkenkuranstalt.
I. Juni 1905. Eröffnung I. Juni 1905.

Station tier Appenzellerbahn. Telephon.
Wasser stark eisenhaltig, eignet sich daher vorzüglich zu Trinkkuren und zwar

in allen Fällen, in denen eisenhaltige Mineralien indiziert sind.
Die Bäder sind durch viele Erfahrungen berühmt, besonders für hartnäckige

chron. Rheumatismen aller Art. Aeussorst milde Lage; frische, reine Alpenluft.
Molken-, Kuh- und Ziegenmilch aus eigener Alp. Dampf- und Douchenbäder, Sool-
bäder und andore chemische Zusätze. Schattige Promenaden, Tannenwälder; schöno
Ausflüge und Gebirgatouren. Kurarzt: I>r. Kectisteiner in Urnäsch. Sorgfältige
Bedienung, gute Küche; frisch renovierte Zimmer mit elektr. Beleuchtung.
Pensionspreis Fr. 4.50 bis Fr. 6.--. Prospektus wird franko zugesandt.

Es empfiehlt sich bestens (Zà. G. 655) [3702 |

Joli. Elser-Sager, vorm. A. Zimmermann.

Kuranstalt Schloss Marbach am Bodensee PosLla"9e"
Besitzer und Leiter: Dr. med. O. Hornung.

Bekannt gute Erfolge bei Herzmuskelschwäche, Herzerweiterung, Fettherz,
Klappenfehler, Entartung der Arterien, Blutarmut, Neurasthenie, Nervenkrankheiten,
Rheumatismus. Bestgeeigneter Aufenthalt für Rekonvaleszenten nach
Infektionskrankheiten (Zà22'25g) [3741

Illustr. Prospekt und nähere Auskunft durch die Verwaltung.

Bad Fideris
Graubünden Berühmte eisenh. Natronquelle toso Meter über Meer

PT Eröffnung den I. Juni. "SU

jYIineralbäder * Jfioorbäder * Kohlensäurebäder.
Douche und Inhalationskabinett. — Mitten im Wald gelegen, staubfreie Alpenluft.

— Indikationen: Blutarmut, Nervosität, Verdauungsstörungen, Frauenkrankheiten,

Nasen-, Kehlkopf- und Lungenkatarrh, Nioren- und Blasonaffoktionen.
Das Etablissement ist modern eingerichtet, mit grossen Gesellschaftsräumen,

Vestibüle, Liegehalle, gedeckten Balcons. Elektr. Licht. Vorzügliche, kur^e-
mässe Küche. Im Juni und September ermäßigte Preise. [3729

Prospekt und Erledigung von Anfragen durch
Kurarzl: Dr. med. R. "Wagner. Die Badedirektion: B. Zilteuer.

Vorhänge u, Stamm-Stoffe
Spachtel-Rouleaux

und Rouleaux-Stoffe
jeder Art kaufen Sie ganz besonders vorteilhaft im ersten Zürcher

Vorhang-Versandgeschäft von [3591

Moser & Cie, z. TrUiie, Zürich I.
Verlangen Sie ge/l. Muster.

Einige ungefähre Angaben über Breite, Farbe und
Preislage sind bei der grossen Reichhaltigkeit erwünscht.

^ Klimatischer aar* wvr • _ ß
£z, ~Wlldhanii£» aer ^2? Höchste Station im Toggenburg, 1104 m ü. M., am Fusse des Säntis. §jf

£ Gasthof & Pension Hirsehen &
£ mit 1. Juni eröffnet. [3748 ££ Prospekte gratis und franko. Elektrische Beleuchtung. ££ Bestens empfiehlt sich A. WALT. £££££££££££$£££!££££££££££

(rZ Stllrs^cm'-TN
1/ amtlich empfohlenes .StorKiU^smitteL
U jegan Glnlarnruit iirix) alle
I andereScb^0£t)c^uslAru)e
I SrbättlLcb in Apotlfetven. à f3.50 Die Hasche I
byl D'Ion Verlange aiwdrûcRlicV\:„StdlrS-WcÛl. I/J

•[Phosphate [3697

Neueste Damen- und Kinder-Konfektion fertige Kleider,
Oberjupes, Blousen.

Sämtliche Frühjahrsstoffe in Wolle und Waschstoffe für Sommer
in gediegener, reichhaltiger Auswahl zu billigen Preisen.

Bruppacher & Co., Zurich
Oberdorfstrasse 27, neben Grossmünster. [3684 I

Firmabostand seit 1840. —— Fhreiidiplom 1894. Filiale: Winterthur. |

Heilung aller Frauenleiden!
selbst die veraltetsten Fälle von Geschlechtskrankheiten, Weissfluss,
Gebärmuttererkrankungen, Kinderlosigkeit, Beschwerden jeder Art, Hysterie, Nervenschmerzen,
schmerzhafte Perioden, Krämpfe, Blutarmut etc. heilt schnell und diskret, brieflich

ohne Berufsstörung mit unschädlichen [3471

Indischen Pflanzen-' und Kräuter - Mitteln
Kuranstalt Va fei s (Schweiz) I>r. med. (Emil Kahlert, prakt. Arzt.

Jedermann verlange Gratisbrochtire Uber briefliche Behandlung.

^uenjertsrfjp

50obrVffjl

> 'S
<-* >£5-

»

« e
X <S)

Ci n

Beck'8Wollseife
Beste Seife zum Waschen von wollenen Unterkleidern, Kinderwäsche, Strümpfe,

Decken etc. Die Wolle bleibt weich und geschmeidig und geht nicht ein. Gebrauchsanweisung

bei jedem Stück. Ueberall zu haben. [3657

Ziehung schon Ende Mai, II. und
letzte Serie vom Stadttheaterbau in
Zug à 1 Fr., Liste à 20 Cts., höchste
Treffer Fr. 30,000, 15,000, 5000, letzter
Fr. 5., total 8288 Treffer, versendet
per (Nachnahme G. üesserli, Lose-
versandt-Depot in Cham (Zug). Auf
10 ein Gratislos. Die Ziehung ist
jedenfalls noch später. [3671

Der aus den besten Bitterkräutern
der Alpen und einem leichtverdaulichen

Eisenpräparat bereitete Eisenbitter

von Joh. P. Mosimann,
Apoth. in Langnau i. E., ist eines der
wertvollsten Kräftigungsmittel. Gegen
Appetitlosigkeit, Bleichsucht, Blutarmut,
Nervenschwäche unübertroffen an Güte.
— Feinste Blutreinigung. [3642

SS gutes Aussehen
DieFlasche à Fr. ä'/ü mit Gebrauchsanweisung

zu haben in allen
Apotheken und Droguerien. (H1700Y)

Heil-statte für alkoholkranke
Frauen Weesen, Schweiz.
Arzt: Dr. Spengler. Prosp.
gratis v. d. Heilstätte. [^

Ergänzung der täglichen Nahrung
mittelst kleiner Quantitäten von

Dr. Hommel's Haematogen
13482

(gereinigtes, concentriertes Haemoglobin, D. R.-Pat. Nr. 81,391, 70,0, chemisch reines Glycerin 30,0, Wein 10,0 incl. Vanillin 0,001)

bewirkt bei Kindern jeden Alters wie Erwachsenen
schnelle Appetitzunahme îiî rasche Hebung der körperlichen Kräfte îrs Stärkung des Gesamt-Nervensystems.
Warnung vor Fälschung l Man verlange ausdrücklich Er. Hommel's Haematogen. Von Tausenden von Aerzten des In- und Auslandes glänzend begutachtet t

Schweizer Frauen-Zeitung — Visiter Mr ven häuslichen Kreis

O l e

/w i >.c>i e >-i OQO ^
0 fm-i«venVîVkVlàu>»skì

^rvk «nvc»e >sr s««,a»vtusiî,

I^nkànrorì Men^ksrA
IVIil Aeter übei' dleer. 1MV Aster über àr,

Ltntlczn IVIsv^nnn âsr Nnttîzcl-'WczNllirissri-LsMn.
îsì enôf^neì.

Draoktvolle Dern3ieüt gobons gpasiierg'ânge in an3 I^urtiau3 sto33onds
^Valdungen. Digens >Va33erver3orgung. Dro33s, gedsokte Veranda. Deutsobs
Xegelbabn. 7elsgrapb und l'slepdon. Vorn 1. duni dis 30. geptemker zweimalige
p'adrpostvsrdindung mit gtation Nonzinau. Sl»i, n. 5tei»^v»»kvv K»v«Iei> tendis
rrvi»evn»»S»Z^un^. Drospskte gratis. (D 405K.2) ^3744

Döklioü3t empklsdlt siod IT. Itäel» <WK kTl>Sr, L68Ît2er.

S7K »I.

ü. lülköf

akobsbaâ lzVSNkü I.-klid
Lsä- M ^àsài'znàlt,

I. luni >995. Lvöttnung l. luni 1905.

^îttìîo» <Ior ^SlSyllOO.
^S3ser stark eiLonbaltig. signet sied dader vor^üglied 2u Drinkkuren und 2var

in allen Bällen, in denen eisendultige Mineralien indiziert sind.
Dis Räder sind dured viele Drkadrungen dvrüdmt, besonders kür bartn'äokigo

cbron. Dbeumatismen aller z^rt. ^Veusserst milde Dage; krisobe, reine ^.lpenlnkt.
kolken-, iiuk- und ?iegenmi!cb aus eigener ^lp. Dampf- und Doucbenbäder, Sool-
bäder und anders obemisobo 2us'ät?v. gokattigo Rromenaden, Dannsnv'àlder; sobonv
rVnsklüge nnci Debirgstouren. lvurarat: ll»r Svek^tetnev in Drnäscb. gorgkältigv
Redisnung, gute liücbs; kriscb renovierte dimmer mit elektr. Deleucktung. Den-
sionspreis 4 r 4.SV bi» » v ».—. Drospektus vdrd franko Zugesandt.

Ds empüeblt siob bestens (2à. D. 655) ^3702 I

»ui'Sliztgii 8clili>zz Hliàcli W koileiisll
kssit^r un«! ià! Or. rrisâ O. HornunN-

vsknnnt Ants vrkolAS bsi Nerimusicolsvb^ävbe, NeriorWeiterung, fottkor?,
Kisppenfobier, fntsrtung àer Arterien, kiutsrmut, Heurastkonio, tliorvonicranickeiten,
fîboumstismus. vsstASsiAnotsr Vuisntbg.it kür NoKonvsIos^enton ngvb Inksic-
tiouskrgubbsiisu (^à2223A) ^3741

Illustr. rrospàt nnci niiìisrs ^nsicnnki ànreii ciis V vi ,vi»ltniij>

Bàâ ^iâSris
Nrààà Kkriidà kj8à. iiàciMà ivso«à àrà

WS" Lnô^înung lien I. ^unî.
Wnerswââer ZNoorkâàer â XoMensàuredààer.

Douoke nnâ Inka1ation3kadinett. — Nitten im ^Val<i seie^en, 3taut>kreio ^Vlpvn-
luit. — Indikationen: LIularmnt, I^vrvv3itât, Vorìianuns33tôrun^on, I^ranonkrank-
doiton. !d7a3on-. Xekìkopk- nnd Imn^onkatarrli, i^ioron- und Zia3onaffoktiouon.

Da» Dtadii33omont Î3t modern ein^oriolitet, mit sro33on De3v1ì3okaft3râumen,
Vo3tit)nio. ide^okaiio, sodvokten Daloon». Diektr. Diokt.
iuà»»« Z4U«î»v. Ri» 4»»i uu«! 8vz»t«ii>!t>«r «r»»î»»Si^tv ^3720

Drospekt und Drlodixunx von ^nkraZon durod
/v'n/'<»'?/ / /)r. ZV-nKnei-. /)/e 77cn/rc/i! e/c//o?n /7 ^,/trnsr.

Vorìàe u LtsminLtoike
LpsviiîeiHouIesu»

nnà Koulesux-Sîoiie
^jscisr ksukvn Lis Ann? desoncisrs vortsiiinckt iin er8ien Mràsr

VorirsnA-Vsr8nnàKS8eiìâ von sMSt

IVIosei' à 2ûnïvk I.
Ver/anAL,! 5/e AL//, à^/er.

Einizs nnsvkkiiiö àKiìbsn Udvr Lrvitv, iràL nnâ
Droi3iaso »ind doi dor sro33on Reiodkaltixkoit orv^üneodt.

SSNKKKNKSKSMSKSSSKSKKSKK^ IRMiMâîîWEàSx SSi^ MMr » W W ^K ^ ^âHU lIalRS.118 Zà à
A? «övk8tk Ststion im roggsnkung, 1104 m Ü. u., »M fu88v lik8 8àntÎ8. A?

K (JAstkof à ?6N3Ì0Q Ulrseken K^ ^3748 ^
krospàìs xràìis nnà krànko. Llgkkriselrv Lvlvnedtnnx.

K Re3ton3 ompüoklt »iod K

!/ ae^ii'âê^ol^ìenesSku'tvtii^snàì.
» ^ec^en i^iuim'nud unï)cà
I anàe^o^âc))e/m5tiànì)e
I 6rl?sìtlie^ >n /ìs»oì^e>à à s' 330 <)ce ülasciie ^

-^an àion^e cncààrnciiìicì> ..Â^itns^?eûì. tvi
/^iiosniisic ^3697

)leuk8i8 vsmen- unâ Zîinâer Zîonsektion fsrii^s KiSicisr,
OdSNliUOSS, LlOUSSO.

ââmtiioko k^rüti4'a^nsst:c)ffs in ^Vollo und WasctisioffS kür gommer
in gediegener, reieüdaltiger ^.U3waül 2u billigen Drohen.

knuppsvken Si Lo., ^llnîvk
OdsnclOnfsir-assS 27, nSdein QrossrOünsivn. s368t >

Dirmabe3t»nd 3vit 1340. lìlki'viKNplui» I8S4. Dilialo: ^Vintvrtliur. î

I NsilrtiiN s-Usi' V'rartSnlsiÄsri.
3oìd3t die voraltetaten p"âlle von De3ebleolit8kranklieitkn, VVei88fIu88, Debârmutter-
erkrankungen, liinderl08igkeit, Z68eüwerden ieder ^rt. H^3terlk, ^srven8olimer/on,
8okmer^bafte Perioden, krämpke, kiutarmuì etc. keilt eetmell und diekrvt, driek-
licli oline Deruf88törung mit uneobädliokvn l3471

InâisOksn ?t1an!2Sii^ ìirrà Itrâuìsr - li/littslir
Vîìtt lk fiii, i I»i »>«<>. tiiiiil Iìî»l>It i t. rà ìr t

4kllerm»nn verlsngs Vr-liisbroeliUrs Udsr dristiwiis gsiisnàlung.

Kuenscrischt

AaffenurwZa

!^ahrhas^u!!!

».

^ S

« -S'
'7?

ZSovk^HVoUsoîto
Lests Lei to /um ^Vusekon von wollsusii IIntsr^lSiUsr», ItiiiâSrwâsoììS, Ltrürripks,

Oeàsiì sìo. vie 4VnIIo dleidt WSÍOv und NSSOìiiriSÎâig und Agkt nickt vin. 0sdi'uuek«un-

V6Ì8UNZ dei îjsdsm 8tûà veberuil /u kudeu. ^36S7

AisIiunA scicon Al»i, II. unà
leiste 8erie vom Ltsàtàsàrbgn in
55uA à 1 ?r., Insts à 20 Lits., köek8te
îrelfer fr. 30,000, 13,000, 3000, iàtsr
?r. 5., total L2SL Iretter, vsrssnàst
psr I^aeünaüms I^uss-
vei'ssnàt-Itopot in eiiiem f/n<r>. .Vnk
10 sin Urntislos. vis ^iàm^ ist
^sàsniniis noeü spütsr. i3671

vsr nus âsn dssisn Littsrkràtsrn
der ^ipsn und einsm isisütvsrdsu-
iioirsn Vissnprüpnrnt dsrsitsts fioen-
bitter von »s«I>.
Exotic, in VnnKnnu i. V., ist sinss dsr
vsrtvolistsn Kräftigungsmittel. VsAsn
Hppetitloeigiceit, kleiobsuokt, klàrmut,
illervensvb^äobe unübertroffen un Vüts.
— feinste kiutreinîgung. W72

M>» àeden '»"
visvlnseüs à vr. Ä'/- mitVskruneüs-

ancvsisunA /n Imksn in niisn ^po-
tüsicsn und Oro^nsrisn. (V 1700 V)

Soil-stÄtt« kür alkoüolkranke
Drauen Wee8kn, 8elivvei?.
^r^t: Dr. Spengler. Dro3p.
grati» v. d. IIeil3tätts.

Trgàn-ung der täglioNsn Daürung
mkttolst i7fof«0ir jZusntktàtsn von

Or. HorrisiSls HaSmatogsSS
13482

concentrko^tes SsemoFlodkn, D. I?.1V>. Sk,^9^, 70,0, oüemksc/l ^ef2zes so,o, 50,0 knol. o,oor)

dswiàt Ksi Kindern )sdsn Alters wie Krv^aczüssnsn
«olrnells -?! fZedunZ der Irörperlrelien /<râ/te ìiî KtââuoZ des t?ess«lt-Verve«s^steols.



Söltoetpr 3Trauen-3ettun0 — Blätter für freit ftäu«Hd|eu Kreta

Vorzüglich istKnorrsHafermehl
weil es, mit Kuhmilch gegeben, die bekömmlichste Kindernahrung
gibt. Knorrs Hafermehl ist aus dem reinsten und besten Rohmaterial
hergestellt. Man verlange beim Einkaufen ausdrücklich „Knorrs
Hafermehl", welches in allen einschlägigen Geschäften erhältlieh ist. [3390

0. Walter-Obrechts

[3317

zum Selbstkonservieren im eigenen Haus-

lialte von Obst, Beeren, Gemüse, Fleisch
Fruchtsäften, Kindermilch. [37«

Einfachstes Verfahren. Vorteilhaft und sparsam.
Wasserhelle, äusserst widerstandsfähige Gläser. Obligatorisch

eingeführt an den meisten Haushaltungs- und Landw. Schulen.

Prospekte franko. F« J> Weck, Zürich. Prospekte franko.

Die Broschüre:

„Das unreine 31nt
und seine Reinigung mittelst inner¬

licher Sauerstoffzufuhr"
versendet gratis E.R.Hofmann,
Institut für Naturheilkunde, Bott-
mingermühle bei Basel. 3460

-FABRIK MARKt

HELVETIA N/7ch°riE
Garantir! rein

Gesündester, unübertroffener Kaffeeznsatz.

versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leichtbeschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [3484

Bergmann & Co.. Wiedikon-Zurich.

der Zuger-Stadttheater-Lotterie

(II. Emission) Haupttreffer 30,000
îi 1 Fr., auf 10 ein Gratislos, versendet

8745] Tb. Reiser-Stocklin, Zug.

Bad Fideris.
Der eisenhaltige
tfatronsänerling

«1er von jeher
hochgeschätzten

wird wegen seiner angonehm schmeckenden, orfrischondon und Appetit anregenden
Eigenschaft als

— Tafelwasser —
empfohlen: Blutarmen, Magen-, Hals- und Nierenkranken, sowie Rekonvaleszenten.

Das Wasser wird nicht erst nach künstlichen Manipulationen, sondern
gerade wie es dem Felsen entquillt, in Flaschen abgefüllt und versendet. |369l

Dasselbe ist durch das Haupt-Dépôt C. Helbling, Apotheker, in Rapperswil,
sowie durch die Mineralwasserhandlungen und Apotheken d. Schweiz zu beziehen.

Alexander & Oie.

bei Solothurn.
1300 m [3715

über Meer.
Kurhaus Weesenstein

Alpenpanorama vom Säntis bis Montblanc; Ausdehnung 400 km. Hotel
und Pension. 70 Zimmer mit allem Komfort. Post und Telegraph. Zimmer
mit erstklassiger Verpflegung 7—10 Fr. Bis 15. Juli und vom 1. Sept. ah
reduzierte Preise. Bergwagen im Hotel Krone Solothurn. Illustr.
Prospekte mit Panorama gratis und franko durch den Besitzer K. Illi.

SüieS Hotel-Pension EriCSl
(am Thunersee)

in schönster, ruhiger, staubfreier Lage. — Ganz neu und eomfortabel
eingerichtet. — Elektrisches Licht. — Massige Preise. [3740 j

A. Bandi-Engemann.

Chocolat » Cacao

in [3272

kräftigenlind

feinsehmeekenden

Koch-Chocoladett

in Pulverform.
Rascheste Kochbereitung.

Soolbad Laufenburg (Schweiz).
Altrenommiertes, der Neuzeit entsprechend eingerichtetes Bade-

und Kuretablissement. Grosse Gartenanlagen. Terrassen in
unvergleichlich schöner Lage direkt am Rhein. Soolbäder, Kohlensäure-Sool-
Bäder. Fichtennadel-Bäder. Badezimmer im 1. Stock. Hoch- und Sitz-
douclien, Massage etc. Prospekte gratis. [3668

Der Kurarzt: Dr. med. Beck-Borsinger. Dur Besitzer: Xav. Suter, Sohn.

Kleiderhalter ausgezogen.

Neuer, „patentierter" ausziehbarer Kleiderhalter, ist
unentbehrlich für jede ordnungsliebende Person. Für
Damen- und Herrengarderobe. Passend für jeden
Kleiderschrank, leicht anzubringen. Keine Unordnung. Kein
Suchen im Schranke mehr. — Grössere Ausnutzung des
Schrankes.

„Praktisch" schont die Kleider sehr und erhält solcho
tadellos glatt, wie neu.

„Praktisch" kostet poliert Nr. 1, 36 cm., Fr. 4.50; Nr. 2,
42 cm., Fr. 5.— ; Nr. 3, 49 cm., Fr. 5.25.

„Praktisch" kostet vernickelt Nr. 1, 36 cm., Fr. 6.— ;
Nr. 2, 42 cm., Fr. 6.50;.Nr. 3, 49 cm., Fr. 7.25.

Innere Tiefe des Schrankes gefälligst immer angeben.
„Praktisch" ist zu haben bei der Firma: [3706

Maison BADER. Le Loele (Canton de Aencliâtel).

Institut Dr. SeAmidt
ST. GALLEN.

Sekundär-, Industrie- und Handelsabteilung und Gymnasium.

Vorbereitung für Mittelschulen, Polytechnikum,
Universität und Kaufmännische Praxis. [37W

CENORIÏA
GeFüLl-Te CigareTTe-WaI-WaFFeln

VaniLLe^ ChocoLaT, CaFé.
lll3W7X) PbrnoT WaFfeLn Fabrik,6enF.
W Erster Preis auf der Weltausstellung in St. Louis 1904. "WI

(3652

an den Beschwerden der monatlichen Vorgänge
Riickciisohiucry.cn, l.ciliHcli, Krämpfe, Kopf¬

schmerzeil, Uehelsein etc.

Mit grossem Erfolg wirkt „MENSOL"
Vollkommen unschädliches, innerlich zu nehmendes, angenehm

schmeckendes, ärztlich warm empfohlenes Präparat (in Teeform).
Viele Dankschreiben.

Preis per Schachtel Pr. 2. 50. — Wo in Apothen nicht erhältlich,
direkt zu beziehen durch die [3687

Qesellschaft für diätetische Produkte &-V Zürich II.
Prospekte gratis.

Schweizer Frsuen-Zeitung — Blätter fllr den häuslichen Kreis

VmÄigliell Äjlnomjlsjermelil
-weil 68, mit. Xàmilok A6A6ÌZ6N, tlÌ6 iZ6kömmiioil8t6 Xinàsi-naiii'un^
^idt. Xnoii'8 ûàrmsiii Î8t S.U8 Ü6M rsin8t6n unà ì)S8t.6n kobmatsriai
bsr^sswiit. Nan v6àr>A6 dsim Linkaukeli ÄUZäi-ÜLkIioii „Xnoris üatsr-
mstli", 1VSI<ZÌ1S8 in ÄÜ6N 6ÌN8Ldiâ^Ì^6N Ls8vkâ5l.sn 6rbâit.iÌLÌl Ì8Ì,. WM

O. ^//tUiLkî-OLkLLtti' 5

W17

/U IN Lelbsîkonsvi'vîenen à oiMnen Ilang-
Im w von vksì, Leeren, Kvmüsv, ^Ivîsvk

^nuvkìsâtten,
Linkscksies Verkaliren. Vorteilkskt unü spsrssm.

V^ssserbsIIe. äusserst ^vi^erstan^slAbi^e Vl'âser. Vdlisatoriseb
vioxekübrt an 6en invisten blausbaitunKS- unâ Vanâw. Lebulvn.
k'l'oZiik^k fpâà. 1^» V^SOlî, ^ünivIZ. pl'ozilà srsn!(o.

Ois Or08äür6:

„Das unreins Slut
uuà sào ksillixuox mittolst iunsr-

lioksr 3g.uorstoàukukr"
vsrssuàst Keàis
Institut kür àturksiikuucls, ltott
o»ii»K«einiil>Iv dsi LussI. 3460

/sciio>n^
Lsrâutirt rein

KssiillâestLr, Wûdà?ellsr Xà?esliisîlti.

vsrssnàsu krunko xsKöu Hàekuskme

dììo. S Kl>. st. IoiIsttg-kblsII-8silgn

(es. 60—70 IsiektdssokûàiKte Stücks
<Zsr ksiustsn loilstts-Ssiksn), (3484

Lvr«m»nn 6r vu.. IVisàikon-Aiìrià

llei- Zugei'-Sîslltiliesìei'-I.iittei'ie

I lni îî in) ttsnpîînottoi» Z0,0l>0
à irr., »uk 10 ein tlratislos, versendet

- ^ I>>. üei^r-8toà, /.»g.

M Mà Vv» kt««i»l>ailiKv
?Z»teaii«ZiU»vrIii»K

«Ive v«»il Hotter
ttoottASsottiit^toi»

vird vszen seiner anxenekln sokinookvndsn, vrkrisollvndon und rtpuetit auresen-den Ilisvnsokakt aïs

?S?vlB»SiSSVI'
emptoblen: klutarmen, Aagen-, ttals- unâ Nierenkranken, so^vie kîekvnvales^enien.

vas Yasser >vird niebt erst naob Künstlieben Manipulationen, sondern se-raüe ^vis es üvrn velsen entquillt, in Züaseüsn adseküllt und versvn<1et. >3391
Vasseide ist üureb das vaupt-vspot 0. ttelbling, ^potbeker, in k?appers>vil,

so^ie durvlì die ^linvral^asserbandlunsvn und ^potkeken 6. 8obivvi2 2u belieben.

del Zoloikurn.
1300 m lM5

über INeer.Mim >Ve»88en8tein
L.1pvuxs.uorg.mà vom Lîiutis dis Noutblsue; àsàvkuuuZk 460 km. Loìsl

uuà Lvusiou. 70 ^immsr mit sllom komkort. Lost uuà loloxrsxk. ^immsr
mit orstklsssixor VvrxSo^uux 7—40 ?r. Lis 15. àuli uuà vom 1. 8oxt. s.d ro-
àiorto Lroiso. »vrKvv»s«i» lin Hotel liiono ^olotttuin. lilostr.
Lrospokts mit ksuoràmà ^rstis uuà krsuko àrek àon Sosit^sr 7t. 7//,.

3vÎE2 llot6>-f's08ion ^Z7ÎLZ,
tsilIK

in sokäustsr, rukiZ-si-, staudkroisr — tmn? nsu unà Lomkortüdsl
sinAsi-ivktst. — Liôkìrisczltss kiekt. — IVlàssÍAs ?rsiss. ^740

A.. LânàL-Lriysirisiir».

(liMvIcil » (tiM
iu ^3L7L

UU(I

feinsekmeekenöen

Xoek-Lkoeàn
Lu?ulvsrkc>riri.

R,g.sczìlssts L^ovllbsi'situns.

^oolbacl baufeàrg l^iuvei?,.
ikitrsuommisrtss, àsr i^su^sit sntsprsàsuà siuKsriàtstss Rucls-

uuà Xurstuklisssmsutà Nrosss tFurtsuuuiu-^su. "Isrrusssu iu unvsr-
^isickiioii sàûusr Ns^s âirskt UIU kksin, 8oolbä(ler, koklensäure-8ool-
Lülisr. fioktennsllel-Läiler. Lacis?.irnmsr im l. Stock. Nvek- uuà 8it?-
(Zouviisn, AassuKS etc. Nrospskts Arktis. ^3663

»er HutsrU: Hr. n>e>!. kevk-Lorsingsr. »ei äesilur: Xsv. 8uter, 8okn.

Xouvr, „pstsntisrtsr" Ääivw.s.i'sr Xkiäerdsltsr, ist
unentbokrllcli kür ioüg orânuussiisdsuUs ?srsou. ?ür
vsmen- unü Uerrongsriierods. I'-isssuli kür iàu Xlviàr-
srûràiik, Irîslu .^iriuiiriugvii. Ks!no Unordnung. Kein
Lücken im Lviireiikv inekr, ^ ürössere kusnui^ung des
3ctl rankes.

„prsktisck" sckoni clie Kleider sein- und erkält solcdv
tadellos xlatt, >vie neu.

„prsktisck" kostot ixüiert ^
I?r. U.SV; Xr. 2.

t2 VIN.. ?r. g.—. I7r. 3. tg ein., I'r. S.W.
,,k>rektisek" kostot vornlokolt Hr. 1. 3g ein.. ?r. g.—;

Kr. 2, t2 crn., I?r. K olli Klr. 3. tg vrn.. I?r. 7.2Z.
Innere 'lioko des Kokrsnkes «ekällixst innnor ansolisn.
„praktisck" ist 2U kaden kiel der lärrna: Ì3706

)IiiÌ80ii NDlU. I t l.üiit it'iintkll lit ffeiiàài».

/75/à/ «5sà////
s?. <i.4/ ^ /t >

Z6^/?c/Z7-, Z/ic/i/st/'/s- i//?c/ //s/ic/e/sâ/i^sàZ Mc/ 6//??k?Z«/l//».

I urdere//uuy /iir Muttel.solittleu, I/»/-
tsr.situt u,«/ /ì'uu /?,! il» ri ist? /is I^ru.x/.s. sZ/?l)

Vl^i4iI.t.^^e«ocoi.^I^ e^fâ.
,ZW7X)

Lnsîen pneis sul «loi» Nkottsussiellong in Sî. I.ouï» >S04.

I3KS2

an clsn Lescliweräen cler monaüicben Vorgänge

Ktövliviisvlinisr?«», I.<i>>»«Ii. Ikiîi»>l»t< IK«»>»t

s<?I»ii»«rievi». Vvl»«I«v!i» olr.

Ait Zrosssm LrkolK ivirkt
Vollkuiunivn uuseliîiûliokss, innerlitîk X» nskiusnüss, iìUKSnsknl

sskinsvkonüss, üi'xtlick tvuriu omi,k(>iilonos ?rüi>»is.t (in l'sstoi'in).

Lreis i>sr SvkuelitsI I'r. â. 50. — IVo in ilpotksu nickt sriiöltiiek,
àirokt ^u bs^isiisu àurok àis W87

Ke8kll8ekaft für âiâîeti8eìlk ?rol!ukte A.-h.' Züriek II.
VN0SI0Sl<i6 ^l-Âìis.
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